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N i e d e r s c h r i f t
ü b e r   d i e   k o n s t i t u i e r e n d e   S i t z u n g    d e s
O r t s b e i r a t e s   W o r m s – L e i s e l h e i m

	
	Sitzungstermin:
	Dienstag, den 13.08.2019

	
	Sitzungsbeginn:
	19:30
Uhr

	
	Sitzungsende:
	20.35
Uhr

	
	Ort, Raum:
	Sitzungssaal der Ortsverwaltung Leiselheim


Anwesend sind:

Vorsitz

	Herr Ortsvorsteher Johann Nock


	


CDU-Fraktion

	Herr Norbert Hierse
Frau Kathrin Makulla
Herr Peter Massoth
Frau Bettina Menges
Herr Jason Nock


	


SPD-Fraktion

	Herr Heinrich Bock
Frau Ursula Frank
Herr Stefan Guth

	

	
	


Bündnis 90 / Die Grünen-Fraktion

	Herr Wolfgang Eichelsbacher
Frau Dr. Dagmar Loskill


	


Schriftführer/in

	Frau Petra Bremmer



WZ

Frau Claudia Wößner

Entschuldigt fehlen:

CDU-Fraktion
	Herr Hans-Peter Schneickert


	


Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1. Begrüßung des Ortsvorstehers

2. Verpflichtung der Ortsbeiratsmitglieder

3. Verabschiedung der ausgeschiedenen Ortsbeiratsglieder

4. Wahlausschuss

5. Wahl des/der stellv. Ortsvorstehers/in

6. Sachstandsbericht zum Protokoll der letzten Sitzung

7. Einwohnerfragestunde

8. Allgemeine Informationen

Öffentlicher Teil

	TOP 1)
	Begrüßung des Ortsvorstehers
Der Ortsvorsteher Herr Nock eröffnet die Sitzung und begrüßt den Ortsbeirat, die anwesenden Leiselheimer Bürger, Frau Wößner von der Wormser Zeitung sowie den Ortsvorsteher Daniel Belzer aus Ibersheim und Frau Bieser als Stadtratsmitglied.
Er fragt nach bezüglich der Tonaufnahmen, ob alle am Ratstisch anwesenden damit einverstanden sind. Es sind alle dafür.

	


	TOP 2)

	Verpflichtung der Ortsbeiratsmitglieder
Herr Nock verliest den Verpflichtungstext und verpflichtet im Anschluss alle Ortsbeiratsmitglieder per Handschlag bezüglich § 20 Absatz 1GemO. Alle Ortsbeiratsmitglieder erhalten das neuen Kommunalbrevier sowie die aktuelle Geschäftsordnung. Die Fraktionsvorsitzenden erhalten außerdem die Erklärung zum Fraktionsstatus gemäß § 30a Gemeindeordnung.

Für die neuen Ortsbeiratsmitglieder werden die Formulare „Vereinbarung über den Versand von Sitzungsunterlagen des Ortsbeirates Worms-Leiselheim per E-Mail“ ausgegeben.


Herr Bock ergreift das Wort und teilt mit, dass die SPD über alle Fraktionsgrenzen hinweg den Willen zur Zusammenarbeit bekundet und sich nicht in politischen Kleinkriegen verlieren möchte. Man sei sich der Mehrheitsverhältnisse bewusst und möchte sich für eine „Koalition der Vernunft zum Wohle “ aller Leiselheimer einsetzen. Frau Makulla bedankt sich für diese Worte und ist zuversichtlich, dass dies mit diesem Gremium auch klappt.


	
	

	TOP 3)
	Verabschiedung der ausgeschiedenen Ortsbeiratsmitglieder
Da keiner der ausgeschiedenen Ortsbeiratsmitglieder anwesend war, wurde dieser Punkt übersprungen.
	


	TOP 4)
	Wahlausschuss
Herr Nock schlägt vor, dass die beiden jüngsten Mitglieder (Frau Bettina Menges und Herr Jason Nock) den Wahlausschuss bilden. Dies wird einstimmig angenommen.
	


	TOP 5)
	Wahl des/der stellv. Ortsvorstehers/in
Der Ortsvorsteher bittet um Vorschläge für den/die stellv. Ortsvorsteher/in. Frau Makulla schlägt Herrn Hans-Peter Schneickert vor, der auch schon die letzten 5 Jahre als Stellvertreter fungierte. Sowohl die SPD-Fraktion als auch die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen stimmen diesem Vorschlag zu.

Da Herr Hans-Peter Schneickert nicht anwesend ist, verliest Herr Nock einen Brief, in dem sich Herr Schneickert für sein Fehlen entschuldigt und - falls er wieder gewählt werden sollte – sich bereits für das entgegengebrachte Vertrauen bedankt.

Die Wahlzettel werden ausgeteilt und nach der Wahl von Herrn Jason Nock und Frau Bettina Menges ausgewertet.

Herr Hans-Peter Schneickert wird einstimmig zum Stellvertreter gewählt.
	


	TOP 6)
	Sachstandsbericht zum Protokoll der letzten Sitzung
	

	
	· streckenbezogene Geschwindigkeitsbegrenzung 30 km/h
Herr Nock verliest die Stellungnahme - E-Mail vom 16.04.2019
(wurde am 18.04.2019 an die Ortsbeiratsmitglieder per mail verschickt)


· Temporäre Querungshilfe
Herr Nock verliest die Stellungnahme - E-Mail vom 02.05.2019
(wurde am 06.05.2019 an die Ortsbeiratsmitglieder per mail verschickt)


· Schild 136 Kinder
Herr Nock verliest die Stellungnahme - E-Mail vom 02.05.2019
(wurde am 06.05.2019 an die Ortsbeiratsmitglieder per mail verschickt)


· Friedhofskontrolle
Die verschiedenen von Herrn Heinz (IFB) zugesagten Punkte sind noch nicht erledigt. Herr Nock hat Herrn Heinz diesbezüglich bereits erinnert.


· Gestaltungssatzung
Herr Nock verliest einen Auszug aus der Stellungnahme - E-Mail vom 18.04.2019
(wurde am 06.05.2019 an die Ortsbeiratsmitglieder per mail verschickt)


· Urkundspersonen
Herr Nock verliest das Schreiben vom 11.06.2019 – es gibt keine Urkundspersonen mehr.


· MGV-Euterpia – Reparatur des Krüppelwalmdaches
Herr Nock verliest da Schreiben vom 01.08.2019
Frau Latsch vom MGV-Euterpia wurde bereits mündlich über dieses Schreiben informiert.
	


	TOP 7)
	Einwohnerfragestunde
Herr Nock teilt mit, dass eine Einwohnerfrage (von Herrn Schaus) eingegangen ist. Diese liegt in schriftlicher Form vor und wird per E-Mail an alle Ortsbeiratsmitglieder weitergeleitet.
Herr Schaus stellt in kurzen Auszügen sein Anliegen vor. Es geht um die Ausbauplanung in der Engstelle Winzerstraße in Leiselheim. Die Einwohnerfrage von Herrn Schaus soll in der nächsten Ortsbeiratssitzung (17.09.2019) ein eigener TOP sein.

	


	TOP 8)
	Allgemeine Informationen
Frau Makulla fragt nach, ob es etwas Neues bezüglich „Wohnungsbau“ in der Dr.-Illert-Straße gibt. Herr Nock teilt mit, dass im Oktober Baubeginn sein soll. Er habe vor ein paar Tagen einen Vor-Ort-Termin gehabt und es wurde festgestellt, dass es bei Starkregen wohl Probleme geben wird. Die zuständige Behörde will mit dem Eigentümer und dem Bauträger die Problematik erörtern und nach Lösungen suchen. Es sollen Gelder bereitgestellt werden und eine Verrohrung schaffen um das Wasser in den alten Mühlgraben zu leiten.
Herr Hierse teilt mit, dass dies bei Regen echt katastrophal sei. Ein Bürger gibt zu bedenken, dass auch hin und wieder die Gullys gesäubert werden sollten. Frau Menges teilt mit, dass dies der Fall sei. Sie habe kürzlich beobachtet, dass seitens der Stadt die Gullys gereinigt wurden.
Frau Frank fragt nach wegen des Grundstückes in der Dr.-Illert-Straße wegen des ganzen Unkrautes. Welche Möglichkeiten gibt es, damit wenigstens das Grundstück in Ordnung gehalten werden muss. Herr Nock teilt mit, dass er vor ca. 4 Wochen erneut die Vollzugsbehörde auf diesen Umstand aufmerksam gemacht hat. Leider haben sämtliche Stellungnahmen den Inhalt, dass aufgrund der Tatsache, dass es sich um ein Privatgrundstück handelt – keine Handhabe gegenüber dem Eigentümer besteht, ihm Vorschriften zu machen oder gar Strafen zu verhängen, da keinerlei Gefährdung vorliegt.
Frau Frank überlegt, ob man nicht über die Nachbarn „Druck“ ausüben könne wegen des Unkrautes (Samenflug). Herr Nock teilt mit, dass dies ebenfalls schon versucht wurde – allerdings mit mäßigem Erfolg. Der Eigentümer soll nochmals angeschrieben und aufgefordert werden zu mähen (als Erinnerungsschreiben).

Es soll auch im Paternusboten eine Veröffentlichung geben, dass generell eine „Säuberungspflicht“ vorliegt, da wir in Leiselheim keine Straßenreinigung haben und jeder für sein Grundstück sowie davor und dahinter selbst verantwortlich ist.
Für die nächste Sitzung soll eine Anfrage bezüglich des Geländes in der Dr.-Illert-Straße gestellt werden.

Herr Hierse teilt in diesem Zusammenhang mit, dass es noch weitere Grundstücke in Leiselheim gibt (z.B. in der Albert-Schweitzer-Straße gegenüber dem Sportplatz). Dort sieht es inzwischen aus wie auf einem Schrottplatz. Auch hier beschweren sich die Nachbarn.
Auch dort sei die Vollzugsbehörde gewesen – Herr Nock hat aber noch keinen Bescheid hierüber.
Frau Makulla fragt nach der zusätzlichen Buslinie – ab wann kommt diese?

Herr Nock teilt mit, dass ab dem 14.10.2019 die neue Linie fahren soll. Der genaue Standort der neuen „Haltestelle Ost“ ist noch nicht bekannt. Hierfür findet noch eine Begehung statt.
Ebenfalls ab dem 14.10.2019 soll die Linie 405 nur noch im Einbahnverkehr fahren sodass kein Begegnungsverkehr der Busse in der Engstelle Winzerstraße mehr stattfinden wird.


Herr Bock bittet um wohlwollende Unterstützung des Ortsbeirates beim Bauantrag für den Heimatverein (Anbau an „Drachenhäuschen“ als Archiv- und Ausstellungsraum).



Herr Nock bedankt sich bei allen und ist zuversichtlich, dass der neue Ortsbeirat sehr gut zusammen arbeiten kann. Er freut sich auf die Zusammenarbeit.
Der Vorsitzende:





Die Schriftführerin:

	
	
	

	Johann Nock
	
	Petra Bremmer


Ortsvorsteher



6

